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Zur Zeit würden somit etwas über 1,5 PS auf jeder
Hektar Kulturland und 17 PS auf jede in der
Landwirtschaft tätige Person entfallen, gegen 3 PS je ha

Kulturland in Deutschland. Daraus geht hervor, dass

die französische Landwirtschaft noch lange nicht als

übermechanisiert gelten kann.

Die nachfolgenden Zählungen zeigen, dass sich die

Anzahl der Landmaschinen in der Zwischenzeit
weiterhin erhöht hat:

Gegenwärtiger Bestand der wichtigsten Maschinen
in Frankreich
Traktoren 1 319 000

Mähdrescher 173 000

Bodenfräsen und Motorhacken 973 000

Hochdruck-Reinigungsgeräte für die Landwirtschaft

Einem echten Bedürfnis in der Landwirtschaft sowie
in vielen andern Sparten entsprechend, haben in

letzter Zeit verschiedene Firmen sog. Hochdruck-
Reinigungsgeräte auf den Markt gebracht. Diese
Geräte haben teilweise Begeisterung, teilweise aber
auch grosse Enttäuschungen verursacht. Die

Enttäuschungen sind darauf zurückzuführen, dass
Geräte angeboten wurden, welche den ganz erheblichen

Anforderungen der Praxis nicht entsprochen
haben oder noch heute nicht entsprechen.

Den Interessenten für ein Hochdruck-Reinigungsgerät

möchten wir deshalb Kriterien nahelegen:

1. Arbeitsdruck: Der Arbeitsdruck soll min. 100 atü

betragen. Nur dann kann eine produktive Reinigung
und eine tiefenwirksame Desinfektion erzielt werden.
Für Kälbermastställe sind Drücke von 140—150 atü

nötig.

2. Pumpe: Für die verlangten hohen Drücke kommen

nur Kolbenpumpen in Frage. Diese sollen laugen-,
säure- und hitzebeständig sein. Je mehr Kolben;
umso konstanter ist der Druck und umso ruhiger
arbeitet das Gerät.

3. Chemikalienbehälter: Es sollen 2 oder mehrere
Chemikalienbehälter mit möglichst grossem Inhalt
vorhanden sein, damit wahlweise Reinigungsmittel
oder Desinfektionsmittel oder beide gleichzeitig
beigemischt werden können.

4. Der Wasserverbrauch soll gering sein, d. h. er soll
20 It. in der Minute nicht übersteigen. Nur bei kleinem

Wasserverbrauch ist der Einsatz von chemischen Rei-

nigungs- oder Desinfektionsmitteln finanziell tragbar.
Der Abwasseranfall soll möglichst klein sein. Es

sollen auch einzelne Buchten mitten in belegten
Ställen gereinigt werden können.

5. Motor: Das Gerät soll mit einem genügend starken

E-Motor ausgerüstet sein (1 PS / 25 atü).

6. Verschalung: Motor, Pumpe, Schwimmer sowie die

verschiedenen Armaturen sollen in einem
nichtrostenden Gehäuse untergebracht sein. Das Fahrgestell

soll stabil und mit grossen Rädern (Türschwellen)

versehen sein.

7. Service: Die Lieferfirma soll Gewähr bieten für
einen einwandfreien Reparatur- und Ersatzteilservice.
Man achte auf seit Jahren bekannte Firmen der
Traktoren- und Landmaschinenbranche. Man vergleiche
auch die Preise.

Wenn alle obigen Anforderungen erfüllt sind,
vermögen Hochdruck-Reinigungsgeräte an Fahrzeugen
und Maschinen sowie in Ställen, Futtermagazinen,
Silos und Werkräumen ungeahnte Reinigungsleistungen

zu vollbringen. Auch in bezug auf Desinfektionen
lassen sich flüssige Mittel sparsamer und trotzdem

wirksamer anwenden. Wo Geflügel, Schweine, Kälber
oder Rinder in spezialisierten Intensivbetrieben
gezüchtet oder gemästet werden, sind Hochdruck-Rei-

nigungs- und Desinfektionsgeräte kaum mehr
entbehrlich. Sonderegger
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